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… in der 
badewanne.

FASTENZEIT 2022

„sich neu verbinden“
seit zwei Jahren begleitet uns nun schon eine Pandemie und das
thema wird sehr kontrovers diskutiert. Zusehends bilden sich 
Meinungen, die sich verfestigen und zu lagern werden. Wir sehen
uns immer mehr gezwungen, uns für ein lager zu entscheiden. aber
genau das entzweit uns in der Gesellschaft, in der Pfarre, im Freun-
deskreis und in unseren Familien.

Deshalb ist es höchste Zeit, dass wir uns neu verbinden… über
alles Trennende hinweg…

Neu verbinden 
-   mit unseren Mitmenschen, indem wir wieder aufeinander zugehen
-   mit Gott, der an unserer seite ist
-   mit der schöpfung, die uns umgibt

in der Fastenzeit 2022 verteilen wir deshalb Puzzleteile, die uns 
einladen darüber nachzudenken, wie wir uns „neu verbinden“ können. 
Was ist mein beitrag für ein gelingendes Miteinander? 
Welche lebensqualität bringe ich in ein gutes Zusammenleben ein?
ein Wort, ein symbol auf dem Puzzleteil, das meinen beitrag zeigt. 
ich kann es dann mitnehmen als erinnerung für mich zu hause. oder
ich kann mich symbolisch „andocken“ an andere. 

in allen Kirchen in dornbirn wächst ein bild des Miteinander!

beim suppentag interessiere ich mich für meine tischnachbarn, 
auch wenn ich sie nur vom 

sehen kenne.

Morgen rufe ich meine 

schwiegerm
utter … an.

ich lasse etwas reparieren, statt neu zu kaufen.

ich mache 

einen längst 

überfälligen besuch.

ich beteilig
e m

ich 

an der 

Pfarrg
emeinderatswahl.

ich erkenne, 
was andere gut machen

und sage es 
ihnen auch.
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liebe leserinnen!

erst seit dieser ausgabe des Pfarrblattes kenne
ich das logo des Pfarrgemeinderates. sie finden
es auf der titelseite – nicht in rot, wie das origi-
nal, sondern in das warme, orange licht der
sonne getaucht. 

es ist eine sonne oder eine blume, in der Mitte ein
Fisch. das logo am titelblatt steht nicht für sich,
wie auch eine Kirche nicht für sich allein stehen
kann. es braucht Menschen, hände, die da sind.

Menschen, die zusammenhelfen, hände, die offen sind. Füreinander da und
füreinander offen und ebenso offen nach oben. offen für das, was kommen
wird, was uns geschenkt wird durch andere Menschen, in der Kirche und über
die Kirche und unser denken hinaus. offen für das licht, das da ist, auch in
schwierigen situationen - zu hause, im beruf und auch in der Kirche - und
trotz aller schmerzlicher schlagzeilen, die die Kirche zurzeit leider auch macht.

der Fisch, das war das Geheimzeichen der christen, quasi ein kleines Glau-
bensbekenntnis auf Griechisch. ΙΧΘΥΣ = ICHTHYS = Fisch 
ΙΕΣΟΥΣ (Jesous) ΧΡΙΣΤΟΣ (christos) ΘΕΟΥ (theou) ΥΙΟΣ (hyos) ΣΟΤΕΡ
(soter). Jesus christus, Gottes sohn, retter.
Mit dem Fischsymbol brachten christen zur Zeit des römischen reiches die
Mitte ihres Glaubens auf den Punkt. sie glaubten nicht an irgend etwas. ihr
Glaube war an die Person Jesus christus gebunden. Von ihm allein erwarteten
sie das heil und die rettung und nicht von Menschen oder heidnischen Göttern.

spürbar wird dieses heil auch in Menschen, die mehr tun als ihre Pflicht. Was
wäre eine Welt ohne Menschen, die sich nicht nur um das eigene Wohl 
kümmern, sondern denen auch das Gemeinwohl ein großes anliegen ist? die
Zeit und Kraft investieren in ein ehrenamt, in eine größere Gruppe, sich 
einsetzen auch für benachteiligte Menschen. Jede*r von uns ist auf Gemein-
schaft und anerkennung angewiesen. Wir sind soziale Wesen. es geht uns
gut, wenn wir in wohlwollenden Gemeinschaften leben können. Wie schön,
wenn solche Gemeinschaft in unseren Pfarren erlebt werden kann, weil sie
gestaltet und getragen ist von Menschen, die sich engagieren. allein schon
durch die teilnahme an der Pfarrgemeinderatswahl können wir unseren 
respekt ausdrücken. 

sorge zu tragen füreinander ist eine zutiefst christliche Grundhaltung. 
ausdruck findet diese sorge u.a. auch im Weltgebetstag für Frauen. auch
die caritas hat dies zu ihrer hauptaufgabe gemacht und bittet im März um
ihre spenden.

Und dann beginnt im März wieder die Fastenzeit, die Vorbereitungszeit auf
ostern hin, nach einem coronabedingt unsichtbaren Fasching. alle pfarrli-
chen angebote dazu und vieles andere finden sie auch in diesem Pfarrblatt.
Viel Freude beim lesen und alles Gute wünscht ihnen
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Kinder & Jugend

FIrMuNGvorbereITuNG 

Unsere Firmwege sind alle heuer gut gestartet. Zum Glück können
wir uns mit den Jugendlichen in Präsenz treffen. auch alle langen
Firmwegsgruppen sind wieder gemeinsam unterwegs.

ausflug highmatrausch

3 Zeit für eine kleine schneeballschlacht

Firmvorbereitung „das Wochenende“ 2022

eINe kreaTIve GruppeNSTuNDe 

in haselstauden gestalteten die Jugendleiter*innen teresa, Flora, 
Vinzenz und beni für ihre Minigruppe eine kreative und lustige Grup-
penstunde. Wenn der schnee im tal fehlt, dann muss man ihn sich
halt basteln. 

1 schneeflocken entstehen… 2 Yeah, es schneit. 4 und eine rodelpartie.

Firmvorbereitung „der treffpunkt“ 2022

GeMeINSaM auF HöHeNFluG

38 Jungscharkinder und Ministrant*innen der Pfarren st. Martin, 
rohrbach und haselstauden machten sich gemeinsam auf in den
trampolinpark highmat-rausch. dort wurde gesprungen und 
gehüpft. es war toll, endlich mal wieder mit einer größeren Gruppe
unterwegs zu sein.



Danke
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auch wenn uns es schwerfällt, lassen wir dich zu deinem neuen 
einsatzort gehen – und wünschen dir für den neustart als Waldpä-
dagogin Gottes segen. Wie schön, dass du deinem herzen folgst.

alles liebe und vielen Dank für die wunderbare Zeit mit dir, 
Steffi!

Mit einem lachenden und einem weinenden auge verabschiede ich
mich hier in dornbirn. Viele schöne, lustige und berührende augen-
blicke durfte ich mit euch gemeinsam erleben. dafür bin ich sehr
dankbar! 
ich wünsche euch für die Zukunft weiterhin so ein tolles Gemein-
schaftsgefühl, ideenreichtum und Freude am leben! 
ich bin mir sicher, dass wir uns das ein oder andere Mal irgendwo
wiedersehen werden. 
Linda

5 selbst ein schneemann geht sich noch aus..

eIN rIeSeNGroSSeS DaNkeSCHöN…

…für die fast vier Jahre, die du, liebe linda, hier als Jugendkoordina-
torin tätig warst, möchten wir dir hier sagen. Voller einsatz hast du
dich in die Jugendarbeit gestürzt: mit den Jugendleiter*innen 
deiner drei Pfarren hast du Minilager, ausflüge, Gruppenstunden und
unendlich viele andere aktionen organisiert, warst für jeden und jede
da (für deine Ministranten- und Jungscharkinder, deine Jugendli-
chen, für die eltern, für deine Pfarren und für uns als Kollegin), hast
dich mit kreativen ideen eingebracht und viele beziehungen 
geknüpft. 

auch auf stadtebene haben wir viel zusammen auf die Füße gestellt:
gemeinsame Gipfelabenteuer und Jugendgottesdienste gefeiert und
auch viel Zeit (die man nicht immer so sieht) mit organisation und
büroarbeit im hintergrund verbracht. die Firmung mit 17+ hast du
als hauptverantwortliche als neues Konzept gestartet und die letz-
ten eineinhalb Jahre begleitet. 

Jugendkoordinatorin linda isele
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Kinder & Jugend

liebe Kinder,
habt ihr auch genug vom Winter und freut euch schon auf den Frühling? 

hier haben wir ein Frühlingsrätsel für euch. Wenn ihr je ein Wort und ein bild kombiniert, dann findet ihr 5 Frühlingsblumen. 
alle herausbekommen?

Und falls es immer noch schneit: 
dann bastelt euch doch eine Winter-Vertreibungsrassel. 

viel Freude.

kINDer- uND JuGeNDarbeIT 
Winkelgasse 3

linda Isele
t 0676 83240 2802
linda.isele@kath-kirche.dornbirn.at 

Stefanie krüger 
t 0676 83240 2801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

JuGeNDMeSSe
am Josefitag gibt es wieder eine Messe, speziell von der Jugend 
vorbereitet. sei dabei und feiere mit.

Wann: samstag, 19. März 2022, 18:30 Uhr
Wo: Pfarrkirche haselstauden

FüarobaD
Mal wieder lust, einen Jugendgottesdienst zu besuchen? lager-
feuer, chillige atmosphäre, viele junge Menschen?
dann haben wir was für dich:

Wann: 20. März 2022, 18:15 Uhr
Wo:     Pfarre schoren
sei dabei und lass den sonntag bei uns ausklingen. bitte beachte
die aktuellen corona-Maßnahmen.

• DIe kINDereCke • DIe kINDereCke • DIe kINDereCke • DIe kINDereCke • DIe kINDereCke • DIe kINDereCke • DIe kINDereCke •

bild: christian badel, www.kikifax.de in: Pfarrbriefservice.de
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kINDerkIrCHe 
MIT TIM
13. März um 9:30 uhr 
im pfarrsaal im rohrbach

herzliche einladung an alle 
eltern / Großeltern mit Kindern
von 0-6 Jahren. 
Keine theologischen 
Vorkenntnisse erforderlich,
dabei sein genügt.

FaMilienGottesdienste

Sonntag, 6. März – oberDorF
10:30 Uhr    Messfeier_light_familientauglich 

Sonntag, 06. März und 13. März  – HaSelSTauDeN
jeweils um 09:00 Uhr, Pfarrkirche

in unserer Pfarre bereiten sich derzeit 43 Kinder auf ihre 
erstkommunion vor. daher möchten wir euch recht herzlich zu
den Vorstellungsgottesdiensten am 06. März und am 13. März
jeweils um 09:00 Uhr einladen. Musikalisch werden beide 
Gottesdienste von Konrad bönig und seiner tochter nora 
mitgestaltet. am 06.03. gibt es einen Fastenimpuls. 
Wir freuen uns schon auf euch!
Das Kinderliturgieteam

Sonntag, 20. März – SCHoreN
10:30 Uhr    Familiengottesdienst 

mit anschließendem „Zämm ko“
bei leckeren suppen und Kuchen
sollte dies coronabedingt nicht möglich sein –
gibt es „suppe to go“. 

& Familien

HaST Du alle 5 bluMeN eNTDeCkT? oDer SoGar 6?
Hier kannst du sie aufschreiben:

o

S

b

M

G

S

lÖsUnG: osterGlocKen, schneeGlÖcKchen, bärlaUch, MärZenbecher, GlocKenblUMe, schlüsselblUMe
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Kennen Sie schon ...?

Zu MeINer pFarre ZuGeHörIG FüHle ICH MICH, WeIl …
als ich 1984 nach haselstauden zog, fand ich in meinem briefkasten
einen Folder der Pfarre mit den verschiedenen Gruppen. ich meldete
mich zum Kirchenchor. durch diese Gemeinschaft wuchs ich in die
Pfarre und fühlte mich sofort heimisch. inzwischen leite ich nicht
nur den chor, sondern bin auch sonst in der Pfarre tätig. ich traue
mich zu sagen, dass ich tatsächlich zur Pfarre Mariä heimsuchung
gehöre! 

ICH SCHäTZe aN MeINer pFarre …
… die Vielfältigkeit in jeder hinsicht. ich spüre, dass es eine „alte“, ge-
wachsene Pfarre ist mit Menschen, die schon lange mitarbeiten,
dass es aber auch immer wieder jüngere, bzw. neu-zugezogene
leute gibt, die sich gerne einbringen. obwohl es sehr mühsam ist,
wenn wir uns in haselstauden immer wieder an neue Gesichter ge-
wöhnen müssen, ist doch die Unterschiedlichkeit der Priester und
laien, die unsere Pfarre leiten, interessant und spannend.  besonders
beeindruckt mich immer wieder, wie viele helfende hände es gibt,
wenn dazu aufgerufen wird mitzuhelfen.

GerNe eNGaGIere ICH MICH Für …
… die liturgie (Kommunionspenderin, lektorin, Kantorin, Wortgottes-
dienstleiterin), den Kirchenchor, das Pastoralteam. ich versuche da
zu helfen, wo not am Mann ist, und Frau das in der katholischen Kir-
che machen darf.

MeIN GlaubeN NäHrT SICH …
- durch das lesen der Frohen botschaft
- durch das Mitfeiern und Mittragen von Gottesdiensten
- durch Gespräche mit Pfarrmitgliedern 

(vor allem auf unserem Friedhof)
- durch den austausch in verschiedenen Gruppen und Gremien 

unserer Pfarre
- durch trauergespräche

WeNN eS Für MICH SCHWIerIG IST, DaNN …
Wenn ich in schwierigkeiten komme, dann setzt zuerst die rationa-
lität ein: was ist passiert, was kann ich tun, lässt sich etwas ändern,
wie komme ich wieder heraus? im zweiten schritt bitte ich Gott um
einen klaren Verstand und um seine Kraft und hilfe. erst wenn sich
eine lösung anbahnt, oder sie bereits erfolgt ist, spreche ich mit 
anderen darüber.

CHrISTeN SollTeN SICH eINSeTZeN Für …
„Was du willst, das dir getan wird, das tue auch anderen!“  Zufrieden-
heit, Freiheit, deckung der Grundbedürfnisse, intakte Umwelt, 
bewahrung der schöpfung, anerkennung der verschiedenen Glau-
bensrichtungen, toleranz, … 

MICH beeINDruCkT …
- die landschaften im norden europas.
- die Gegenden in israel und Jordanien: wenn ich mir vorstelle, dass

Jesus dort gelebt und gewirkt hat (keine Wandlung, in der ich nicht
im abendmahlssaal „bin“).

- Menschen, die schweres erlebt haben und ihre Fröhlichkeit doch
nicht verlieren.

- die Gottesdienste, die ich mitfeiern darf.

aM WoCHeNeNDe TrIFFT MaN MICH …
… am samstag meist strickend vor dem Fernseher zu hause, aber
am ersten tag der Woche (sonntag) freue ich mich, gemeinsam mit
den Menschen der Pfarre in unserer schönen Kirche zu feiern.

NICHT verZICHTeN MöCHTe ICH auF …
… den beruhigenden anblick der schöpfung Gottes, die ruhe in
einem Gotteshaus, die Freude an der Musik.

SaGeN MöCHTe ICH NoCH …
„toleranz heißt: anderen das anderssein zu gestatten.“ – das wün-
sche ich mir vor allem in dieser Zeit der Pandemie für alle Menschen.

eva körber

alter: 59 Jahre

Wohnort: haselstauden, dornbirn

Familienstand: verwitwet

beruf:  religionslehrerin, kurz vor der Pension
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Personelles
verabSCHIeDuNG voN lINDa ISele
liebe linda! 
deine Mitteilung, das team zu verlassen und schon mit dem 1. april
eine stelle im Waldkindergarten anzutreten, hat uns alle wie aus hei-
terem himmel getroffen. es ist für uns ein großer Verlust und es trifft
uns unvorbereitet, aber wir wünschen dir für deine Zukunft von 
herzen alles Gute. die Jugendteams und die Ministrant*innen, die
du begleitet hast, werden dich, wie wir, vermissen. du hast bei allen 
herausforderungen immer die ruhe bewahrt, Geduld bewiesen und
dein lächeln nicht verloren. danke für das begleiten der Jugend-
teams und der Minis und vor allem auch für die perfekte Vorberei-
tung des neuen Firmweges, den nun schon die Firmlinge des 
2. Jahres beschreiten. deine positive und wohltuende art mit 
Menschen umzugehen wird dir in deiner neuen arbeitsstelle bei den
Kleinkindern sicher bald alle Kinderherzen zufliegen lassen.
Möge dich Gottes segen dabei begleiten.

WIe STeHT’S uM DIe JuGeND IM SeelSorGerauM?
Vielleicht stellen sich manche diese Frage angesichts der personellen
Veränderungen bei den Jugendleiterinnen. anna-Maria lau hat ja mit
ende dezember ihre stelle aufgegeben, und nun wechselt auch
linda isele mit ende März und stellt sich einer neuen herausforde-
rung als Gruppenleiterin in einem Waldkindergarten. steffi Krüger,
die hauptsächlich für stadtweite Jugendarbeit zuständig ist, wird bis
zur nachbesetzung dieser stellen die wichtigsten aufgaben über-
nehmen. 
die stellen der Jugendleiter*innen sind einem großen Wechsel aus-
gesetzt. einerseits ist das oft die erste arbeitsstelle eines jungen 
erwachsenen, und erst im tun zeigt sich dann, ob diese art zu 
arbeiten auch zu den eigenen lebensvorstellungen passt. anderer-
seits sind die stellen an sich schon herausfordernd, weil sie viele
abend- und Wochenendtermine beinhalten. sie leben jedoch von den
vielen beziehungen, die geknüpft werden, von den kreativen ideen,
die in Gemeinschaft entstehen und von dem guten teamgeist im 
Jugend-leitungsteam. so sind sie immer auch eine spannende, 
abwechslungsreiche und klärende stelle im arbeitsleben. 
Uns im leitungsteam ist es ein anliegen, dass diese stellen gut 
lebbar sind. deshalb haben wir uns entschlossen, mit dem organi-
sationsberater Gerhard Klocker einen kleinen suchprozess zu 
machen. Wir wollen die Ziele der Kinder- und Jugendarbeit in 
dornbirn nochmals klarer bekommen, wir definieren die Kernaufga-
ben und die erweiterten aufgaben, wir schauen aus verschiedenen
blickwinkeln – nämlich der Jugendleiterinnen, die auch die sicht der
Jugendlichen einbringen, und der Pfarren – auf diese stellen. noch
sind diese überlegungen nicht abgeschlossen, aber wir werden bald
so weit sein, die neuen stellen auszuschreiben und hoffen, dann 
interessierte stellenbewerber*innen zu finden. Wir werden sie über
diese entwicklungen weiter informieren. 
Nora Bösch

„Du bIST GolD WerT“ – 1200 GolDkuGelN
als Dankeschön an alle krankenhausmitarbeiter*innen 

Unter diesem Motto haben wir am 11. Februar der leitung des Kran-
kenhauses für alle Mitarbeiter*innen ein kleines dankeschön für ihre 
herausfordernde arbeit in diesen Zeiten übergeben. als Kirche in
dornbirn möchten wir ihnen damit sagen, dass wir ihren einsatz im
Krankenhaus sehr schätzen und nicht als selbstverständlich anse-
hen! herzlichen danK! Christian Stranz und Alfons Meindl 

Kirche in der Stadt

du bist

wert



PGR- WAHL 2022 – 
nun wird es ernst!
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aM 20. MärZ WIrD eS erNST 

alle Katholiken*innen in Österreich werden zur Wahl ihrer Pfarrge-
meinderäte aufgerufen. auch die Wahlvorstände in den dornbirner
Pfarren haben sich in den letzten Wochen darauf vorbereitet. die
Kandidat*innen sind gewonnen, die Wahllisten erstellt und die 
Wahlunterlagen fertig zusammengestellt. Jede*r, der im Jahr 2021
16 Jahre alt geworden ist, hat das aktive und passive Wahlrecht.

es gilt, in der eigenen Wohnpfarre zu wählen. Will man aber in einer
anderen Pfarre wählen, weil man sich dort beheimatet weiß, ist das
möglich: bitte das umgehend schriftlich in dieser Pfarre beantragen.
der Wahlvorstand wird dann die „Wohnpfarre“ verständigen. in den
dornbirner Pfarren wird das WaHlMoDell TeaMWaHl (mit ergän-
zungsmöglichkeit) verwendet. dabei wird am stimmzettel schon das
gesamte team und dessen anliegen sichtbar gemacht, das sich der
Wahl stellt. 
am Wahltag kann das team als Ganzes gewählt werden durch: 
a) Zustimmung oder ablehnung: 

„Ja“ oder „nein“ am stimmzettel ankreuzen, oder 
b) Unterschrift am stimmzettel als Unterstützungserklärung.

die öffnungszeiten und den ort Ihres Wahllokales finden sie auf
den Pfarrseiten dieser ausgabe.
Um die Wahlbeteiligung zu steigern, bieten alle Pfarren auch die
Möglichkeit der brIeFWaHl an. dazu müssen die briefwahlunter-
lagen im Pfarrbüro, mancherorts auch in der Kirche, abgeholt 
werden. bitte diese dann zuhause ausfüllen und entsprechend der
anleitung (innenkuvert anonym, außenkuvert mit klar erkennbarem
absender) wieder rechtzeitig in der Pfarre abgeben. sie sind spätes-
tens bis zum schluss der Wahlzeit der Wahlkommission zu übermit-
teln. Wir laden ein, solche briefwahlunterlagen auch den
Familienangehörigen und bekannten mitzubringen und sie zur
stimmabgabe zu motivieren.

das wäre schon darum wichtig, weil eine hohe Wahlbeteiligung eine
demokratische legitimierung und ermutigung der Pfarrgemeinde-
ratsmitglieder für ihren dienst und ihre arbeit in der Pfarre ist, auch
wenn es letztlich nur eine bestätigung des teams ist. Und je mehr
Menschen dazu ihr interesse bekunden, desto größer die Motivation.
P. Christian Stranz svd

Jetzt Gemeinschaft
prägen. Geh wählen.

WEIL DEINE
STIMME
GEWICHT HAT
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Soziale Verantwortung

Menschen in Not in vorarlberg brauchen unsere unterstützung
„die not wohnt bei dir im ort – die hilfe aber auch!“ Mit dem Ziel,
Menschen in Vorarlberg wirksam aus notlagen zu helfen, machen
sich im Monat März rund 800 Freiwillige in den Pfarren auf den Weg.
ihr persönlicher einsatz bei der haussammlung unterstützt die ar-
beit der caritas in Vorarlberg. dabei muss not nicht unbedingt nur
materielle not bedeuten. einsam sein ist not. schutzlos sein ist not.
obdachlos sein ist not. überfordert sein ist not. hoffnungslos sein
ist not. Keine Perspektive zu haben ist not. 

unter dem Motto „Caritas&Du – Wir helfen!“ kann gemeinsam viel
Positives bewirkt und das leben von Menschen in notsituationen
nachhaltig und wirksam verbessert werden. besonders wichtig ist
es derzeit, dass wir die schüler*innen in den 14 lerncafés fördern,
damit sie das schuljahr erfolgreich bewältigen und ihre talente ent-
falten können. in Zeiten wie diesen leisten die sozialpat*innen für
Mitmenschen Wertvolles, um diese aus ihrer belastenden einsam-
keit herauszuholen. oder indem sie bleibeberechtige Flüchtlinge
dabei unterstützen, hier in Vorarlberg auf eigenen beinen zu stehen
sowie Wohnung, arbeit und neue soziale beziehungen zu finden.
durch die einzelfallhilfe können finanzielle nöte von Familien und
einzelpersonen entschärft und gemeinsam mit den betroffenen
neue Perspektiven erarbeitet werden. 

Helfen? aber sicher …
die spenden werden ausschließlich für hilfe in Vorarlberg verwendet
und leisten einen wesentlichen beitrag zur aufrechterhaltung wich-
tiger einrichtungen und angebote, etwa die einzelfallhilfe, das sozi-
alpatenprojekt oder die lerncafés. die haussammlung erfolgt auch
heuer mit speziellen corona-schutzmaßnahmen. „ein herzliches
danke schon im Vorfeld an alle spenderinnen und spender, die ein-
zelpersonen und Familien durch ihre hilfe dabei unterstützen, dass
sie schicksalsschläge besser überwinden können“, so ingrid böhler,
Fachbereichsleiterin der Pfarrcaritas abschließend.

CarITaS & Du HelFeN SeIT 100 JaHreN

Suppenkoch, pflegerin, Zuhörer oder anpackerin? eine die hilft,
einfach so? "Ja bin ich die Caritas?"
Ja! das ist die caritas. alle, die sich um andere Menschen kümmern,
einfach so! diejenigen, die helfen, wenn hilfe gebraucht wird, die not
sehen und handeln. in ganz Österreich und im ausland, in tausenden
einrichtungen und Projekten.

https://www.caritas.at/100jahre

scannen sie den Qr-code und sehen sie ein kurzes
Video, in dem gezeigt wird, wofür die caritas steht.

caritas&du: Wir helfen!

Menschen in Not
brauchen unsere
Unterstützung.

HauSSaMMluNG der Caritas vorarlberg 

Spendenkonto:    raiffeisenbank Feldkirch 
                               iban at32 3742 2000 0004 0006
kennwort:             haussammlung 2022
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Termine und 
Veranstaltungen
Katholisches bildUnGsWerK

„GarTeN eDeN“ GoTTeSDIeNST 
zur vollmondnacht

ein bisschen etwas von dem
Garten eden kann man in  
Vorarlbergs natur gut erleben.
Wir können dieser sehnsucht
nach Verbundenheit mit natur
und Gott nachspüren. Wir wan-
dern von der Kirche oberdorf
über den Zanzenberg nach
Kehlegg. in Kehlegg genießen
wir die aussicht und gehen über
die alte straße nach steinebach
zurück zur Pfarrkirche. 
auf dem Weg gibt es eine Zeit
der stille, wir hören das evange-
lium, tauschen uns aus und fei-
ern zum abschluss eucharistie. 

Termin:          Freitag, 18. März 2022
Treffpunkt:   19:00 Uhr Kirche st. sebastian oberdorf
begleitung:   Pfr. dominik toplek

exerZITIeN IM allTaG
mittendrin
gesehen – geliebt – begleitet – gesendet

TerMINe
1. abend: 
aschermittwoch, 2. März 2022, 20:20 Uhr, im Pfarrsaal schoren
Weitere abende: 
jeweils dienstag, 8., 15., 22., 29., März und 5. april
die Uhrzeit wird am 1. abend vereinbart.

auf ein gemeinsames Unterwegs-sein freut sich
diakon hans Peter Jäger, tel: 0680 5583458.
Genauere infos siehe seite 22.

suppentag
Sonntag, 20.März, 10:00 bis 14:00 uhr, pfarrsaal Haselstauden

Wir geben nicht auf und planen wieder einen suppentag, in der hoff-
nung, dass wir ihn auch abhalten können! sollte es nicht möglich
sein, wird es „suppe to go“ geben! Für das Mittagessen ist also auf
jeden Fall gesorgt. beim suppentag besteht ebenfalls die Möglich-
keit zur PGr-Wahl.

Valentin: heiliger der Zärtlichkeit 
auch dieses Jahr haben wir die liebe wieder gefeiert. in vielfältigen
angeboten war dies möglich. 
auf einem lebensweg, der sich durch die kirche von St. Martin
schlängelte. die stationen haben eingeladen, über die beziehung
nachzudenken, über das, was schon alles gewachsen ist, über die
bitten für die Zukunft und um den segen Gottes, der einander zuge-
sprochen wurde. am sonntag, den 13. Februar, luden wir zum tradi-
tionellen valentinsgottesdienst - ein abend voller liebe. am
Valentinstag dann selbst, unter den säulen von st. Marin, gab es
„Segen to go”.
alle Paare konnten jeweils eine kleine Flasche sekt mit nach hause
nehmen um das, was in der Kirche begonnen worden ist, noch zu
feiern: „schön, dass wir einander haben und dass die liebe bleibt...” 
die 200 Fläschchen wurden von sPar Vorarlberg gesponsert. 
herzlichen dank!
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Franziskanerkloster
24 STuNDeN Für DeN HerrN 
am 4. Fastensonntag
diese, von Papst Franziskus ins leben gerufene anbetung gibt es
auch in dornbirn, und zwar am

Freitag, 25.  März, ab 17.00 uhr  bis 
Samstag, 26.  März, ca 17.00 uhr

herzliche einladung an alle interessierten!

abGeSaGT: der aschermittwochsgottesdienst im ebnit muss leider
abgesagt werden.

IMpreSSuM

Medieninhaber: die Pfarreien der stadt dornbirn
redaktionsleitung:
angelika Peböck-spiegel
t 0681 10 43 34 61, a.peboeck@gmail.com

redaktionsschluss april ausgabe: 4. MärZ 2022

preis: für Jahresabo € 10,–
abonnements, an- und abbestellungen, adress änderungen
bitte beim jeweiligen Pfarramt.

Hersteller: Vorarlberger Verlagsanstalt Gmbh
erscheinungsort und verlagspostamt: dornbirn
anschrift der redaktion:
dornbirner Pfarrblatt, Winkelgasse 3, 6850 dornbirn
pfarrblatt.dornbirn@kath-kirche-dornbirn.at

„Etwas aus tiefen Beweggründen 
wiederzuverwerten,

anstatt es schnell wegzuwerfen,
kann eine Handlung der Liebe sein,

die unsere eigene Würde 
zum Ausdruck bringt.“

Papst Franziskus, Laudato si, 211

eINlaDuNG ZuM 

radiUs Fahrradwettbewerb 2022
bitte mach auch Du mit!

seit Jahren beteiligt sich die Katholische Kirche dornbirn am Fahr-
radwettbewerb. über den seelsorgeraum sind alle Pfarreien einge-
laden, mitzumachen!
Unsere beweggründe haben sich nicht geändert und sind wie folgt:

- Vorbildwirkung durch unser gemeinsames Mitmachen 

- uns für die schöpfungsverantwortung konkret einsetzen
und dabei einen beitrag für den Klimaschutz leisten

- und schließlich besonders in dieser herausfordernden Zeit
dem eigenen Körper etwas Gutes tun – bewegung ist alleS!

der Fahrradwettbewerb startet am sonntag, 20. März und endet am
Freitag, 30. september. auch wir von der katholischen Kirche 
machen mit und fördern damit das ökologische bewusstsein auf
spielerische Weise. Wir laden alle Pfarrangehörigen von dornbirn
daher zur teilnahme recht herzlich ein! die anmeldung ist über das
internet www.fahrradwettbewerb.at möglich. 

unterstützung, speziell für ältere Teilnehmer*innen bietet
hans Wohlgenannt 
(administrator und PGr Mitglied im hatlerdorf; tel. 0664-1448020)
an, sowie alle Mitarbeiter*innen in den Pfarrbüros.
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Taufen und 
Tauffeiern

GeTauFT
WurDeN

oberDorF
  23.01.  Florina Wohlgenannt

roHrbaCH
  13.02.  Mia selina helbock

TauFFeIerN

Sonntag, 20. März
14:30 Uhr     Markt

Sonntag, 20. März
14:30 Uhr     hatlerdorf

roHrbaCH / SCHoreN / oberDorF
keHleGG  / WaTZeNeGG / GüTle
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek
t 0676 83 24 08 193 oder
  - im Pfarrbüro rohrbach: 05572/23590
  - im Pfarrbüro schoren:    05572/23344
  - im Pfarramt oberdorf:    05572/22097

HaSelSTauDeN
Jeden 2. sonntag im Monat oder 
nach Vereinbarung.

TAUFLIED

Heil und Helle
Gnadenquelle

lass ich rinnen über dich.
Und dein Himmel will beginnen

in dir innen,
da bin ich.

Du bist mein,
bleibst mir geweiht,

alle Zeit und Ewigkeit.
Silja Walter
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Abschied und 
Erinnerung

JaHrTaGSMeSSeN

Donnerstag 3. März – HaSelSTauDeN 
19:00 Uhr      für lackner anneliese, Freuis Wilfried, 

edith Martha Kisser, Johann huber-schiefer, 
robert lecher und Margot Maria hecht

Freitag, 4. März – MarkT
19:00 Uhr    für Marianne amann, ida Klocker, Maria rader, 

Peter Ploner, Max Josef Mayrhauser-schwab, 
Zäzilia rümmele, ilse höfle, Manfred hoch, 
Georg amann, berta Zoppel und Marianne höfle

Donnerstag, 10. März – SCHoreN
19:00 Uhr    für richard hermann Fink, Jakob Feuerstein, 

ingeborg Waibel, hildegard Österle, Karl Klotz, 
rita nagel, Franz Paul strolz, Gerhard baur, 
anita spiegel, barbara bertignol, herbert dür und 
roland Klien

Freitag, 11. März – HaTlerDorF
19:00 Uhr    für Peter scheiber, anton bohle, Josef amann, 

aldo tartarotti und erika hetzenauer

Samstag, 12. März – roHrbaCH
19:00 Uhr    für richard tomazzoli, Maria agatha oberrauch, 

roswitha Passamani, Zäzilia rümmele, 
Franziska stachl, Margaretha agatha Willam, 
Günther Johann steiner, helmut eugen Kalcher und
Margarete Meusburger 

Sonntag, 13. März - keHleGG
09:00 Uhr    für anna Maria dreher

Mittwoch, 16. März – oberDorF
19.00 Uhr    für edwin Geiger

und für alle im  März vergangener Jahre verstorbenen 
pfarrangehörigen.

MarkT
   09.01  norbert rhomberg (77)
  18.01.  albert Georg Mayer (88)
  19.01.  silvia Pia Vetter (88)

HaTlerDorF
  18.01.   egon braun (85)
  19.01.   reinold Fäßler (85)
  21.01.   Markus achberger (54)

oberDorF
  20.01.  Franz erwin Moser (74)

SCHoreN
  23.12.   Johanna Kanzian (87)
  04.01.   helga lederle (91)
  10.01.   ernst Wohlgenannt (90)
  11.01.   christa Wegleitner (47)
  15.01.   Martin Winsauer (92)
  17.01.   herbert rhomberg (84)

HaSelSTauDeN
  01.01.  theresia (resi) hochgerner
  24.01.  helmut habisreutinger
  29.01.  helga schöll

roHrbaCH
  08.01.  hennelore lerchenmüller 
               geb. Koval (81)
  15.01.  ernst Pinkelnig (71)
  19.01.  anita halfer 
               geb. niedertscheider (61)
  29.01.  Gertrud burtscher 
               geb. angerer (81)
  31.01.  Josefa Kopf 
               geb. rulitz (86)

HeIMberuFeN
WurDeN
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„GeSeGNeT SeIN – eIN SeGeN SeIN“ (Nora)
anmeldschluss für diese exerzitien im alltag in der Fastenzeit (siehe
seite 12) ist am 1. März.
Pfarrbüro st. Martin: t 22220 oder pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at

erSTkoMMuNIoN 2022 – 
ICH NeHMe DICH aN Der HaND
vorstellungsgottesdienst am 6. März um 10.30 uhr
55 Kinder aus unserer Pfarrgemeinde freuen sich schon auf ihre
erstkommunion. dieses Fest wird heuer am 21./22. Mai gefeiert. seit
Februar bereiten sich die Kinder intensiv darauf vor: im religionsun-
terricht, bei stationenwegen, Wortgottesfeiern und (wenn möglich)
tischrunden werden sie Jesus besser kennenlernen und erfahren,
was es heißt, von ihm an der hand genommen zu werden.

am sonntag, dem 6. März, stellen sich die erstkommunionkinder
beim Gottesdienst um 10:30 Uhr der Pfarrgemeinde vor. Zu diesem
Gottesdienst sind daher auch die Pfarrangehörigen herzlich einge-
laden! übernehmen sie eine „Gebetspatenschaft“ für eines der 
Kinder und begleiten sie es auf diese Weise auf dem Weg zur 
erstkommunion.

Die Namen unserer erstkommunionkinder sind:
Zoë abril hartmann, elaine amann, eva lara amann, nkiru Maria
anierobi, leonard auer, Johanna bechter, Melissa beiter, simon 
bernhart, Valentin bickel, Milada bily, leo bischof, alexander James
böhler, Magnus braunstein, luis Fertschnig, Katharina Feurstein, Pia
Fiel, laurin Geiger, Jodok heinz Gerhaher, lukas Gmeiner, lukas
hagen, Mathilda hepp, sebastian hoč, theo hoffenscher, lui-Jakob
isele, antonio Josef Josipovic, amba sara Kaufmann, anna Klein,
Fabian Klocker, levin Köb, Kilian Kölly, theo Kopecny, Vinzent otto
Kuster, Josefine leiherer, aaron Mazzurana, Janosch Joseph 
Meusburger, Marie Mosser, dorottya nagy, louis netzer, theodor
obwegeser, noel ofner, ida Pauline rusch, Kimberley scharmann-
dobler, Marie schrattner, erik schrittwieser, diane liv schwendinger,
anton seidenader-döring, Maya serafin, sophia stefanie skober, lilly
sottopietra, tahmina Franka spiegel-Kaya, simon stark, Fabienne
steinwidder, Frida Waldner, tim Wolf, Mathilda Zangerl

„Suppe To Go“ 
ein suppentag ist noch nicht möglich. aber dennoch möchten wir
mit einer „suppe to-go“ in der Fastenzeit einen beitrag für ein sozia-
les Projekt geben. in diesem Jahr unterstützen wir eine berufsbil-
dungsschule in argentinien.nach dem Vorstellungsgottesdienst der
erstkommunionkinder am 6. März gibt es nach den Gottesdiensten
suppe zum Mitnehmen. Verschiedenste köstliche suppen sind 
liebevoll abgefüllt in 0,75 l Gläsern erhältlich. Vorbestellungen sind
im Pfarrbüro möglich!
Und wenn sie eine suppe beisteuern möchten? herzlich gerne! leere
Gläser zum befüllen gibt es im Pfarrbüro ab 1. März. die gefüllten

büroöFFNuNGSZeITeN

Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 
donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr

Gläser können am samstag, 5.3., bei der kleinen orgel in der Kirche
deponiert werden. damit wir dazu beitragen, dass Menschen in ar-
gentinien Zukunftsperspektiven entwickeln!

eHreNaMTS-DaNkeabeND 
aM 19. MärZ, ab 18:00 uHr
danKe – das sagen wir am Vorabend der Pfarrgemeindratswahl.
danken wollen wir allen, die sich auf vielfältige Weise in der Pfarre
engagieren. danken wollen wir an diesem abend aber ganz beson-
ders auch jenen, die in den vergangenen fünf Jahren im Pfarrgemein-
derat oder im Pastoralteam ihre ideen, ihr engagement und ihre
sorge um die Pfarre eingebracht haben und die nun aus diesen Gre-
mien ausscheiden. allen voran möchte ich da Karl Peböck erwähnen,
der 10 Jahre lang Vorsitzender des PGr war und darüber hinaus
viele aufgaben für die Pfarre und die diözese übernommen hat. aus
dem PGr verabschieden wir auch Veronika spiegel und hugo Zehrer.
aus dem Pastoralteam scheiden theresia und helgar schobel sowie
Waltraud tschirf aus. ihnen allen ein ganz herzliches Vergelt’s Gott!
Wir beginnen um 18:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kirche.
anschließend gibt es ein einfaches, gemütliches beisammensein im
Pfarrzentrum.
an diesem abend besteht auch schon die Möglichkeit der stimmab-
gabe für den neuen PGr.

Markt 
St. Martin
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

aschermittwoch, 2. März
Keine Frauenmesse
19:00 Uhr       aschermittwochsgottesdienst 

mit aschenauflegung

Donnerstag, 3. März
19:00 Uhr      Messfeier Vordere achmühle

Freitag, 04. März
19:00  Uhr     Jahrtagsmesse für amann Marianne, Klocker

ida, rader Maria, Ploner Peter, 
Mayrhauser-schwab Max Josef, rümmele 
Zäzilia, höfle ilse, hoch Manfred, amann Georg,
Zoppel berta und höfle Marianne.

Sonntag, 6. März
10:30 Uhr      Vorstellungsgottesdienst der 

erstkommunionkinder 
nach dem 8:00 Uhr und 10:30 Uhr Gottesdienst
gibt es „suppe to go“ für eine berufsbildungs-
schule in argentinien

19:00 Uhr      „atemholen am sonntagabend“ – 
Wortgottesfeier
gestaltet als taizé-Gottesdienst von der Jugend

Sonntag, 13. März
10:30 Uhr      Messfeier mit dem Kirchenchor

Donnerstag, 17. März
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Kehlen

Samstag, 19. März
18:00 Uhr      Gottesdienst und ehrenamts-dankeabend

Sonntag, 20. März
nach den Gottesdiensten PGr-Wahl im Pfarrzentrum 

Donnerstag, 31. März
14:30 Uhr seniorengottesdienst mit Krankensalbung

mehr von haus-zu-haus durchführen. deshalb finden sie im März
einen brief mit erlagschein in ihrem Postkasten, mit dem wir sie um
einen beitrag für Menschen in not im land bitten. ein herzliches
danKe allen für ihren wichtigen beitrag in diesen schwierigen Zeiten. 
Wenn sie bereit sind, diese briefe in ihrer straße in die briefkästen
einzuwerfen, freuen wir uns sehr! nähere infos dazu erhalten sie im
Pfarrbüro.

oSTerkerZeN 2022
auch dieses Jahr wird es zu
ostern wieder die kleinen oster-
kerzen geben. 
der Gedanke der Motive der
osterkerze lautet: in der Vielfalt
des lebens ist er bei uns und
sagt: „Fürchte dich nicht!“ es
werden wieder so wie in den 
letzten Jahren ca. 400 Kerzen
angefertigt werden. 
der reinerlös ist für bedürftige
Familien bestimmt.
sie sind ab dem 6. März zum
Preis von 9,- euro im Pfarrbüro 
erhältlich.

pGr WaHl aM 20. MärZ
Wie in den anderen Pfarren in dornbirn haben wir eine teamwahl,
d.h. dass ein gesamtes team gewählt wird. es sind ergänzungsvor-
schläge möglich. 

pGr-TeaM voN ST. MarTIN:
von amts wegen:
christian stranz, Jg. 1966, Moderator
nora bösch, Jg. 1962, Gemeindeleiterin
elisabeth Wergles, Jg. 1966, Pastoralassistentin
ehrenamtliche Mitglieder:
elisabeth amann-Winsauer, Jg. 1970, lehrerin
isabel benzer, Jg. 1977, dipl. Krankenschwester
barbara dünser, Jg. 1971, ahs-lehrerin
thomas Flatschacher, Jg. 1971, selbständig mit bauleitungsbüro
thomas hagen, Jg. 1978, Personalleiter
Manuela Mennel, Jg.1981, sekretärin
roland spiegel, Jg. 1963, lehrer

öffnungszeiten Wahllokal im pfarrbüro 
samstag, 19.3. von 19:30 – 21:30 Uhr geöffnet (ehrenamtsfest) 
sonntag, 20.3. von 7:30 – 12:00 Uhr

alle weiteren infos zur Pfarrgemeinderatswahl sind auf unserer
homepage und im schaukasten zu finden. Wir freuen uns auf eine
rege Wahlbeteiligung, denn auch wenn das team als Gesamtes ge-
wählt wird, ist es eine wichtige bestätigung und beauftragung von
der Pfarre. Wir danken jetzt schon dem team für die bereitschaft,
die aufgaben der Pfarre mitzutragen und mitzugestalten. 

CarITaS-SaMMluNG MärZ
im März ist wieder die caritas-haussammlung (sh. s. 11). da wir
keine sammler*innen mehr haben, können wir die sammlung nicht
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pGr WaHl 2022
am 20. März werden österreichweit die neuen Pfarrgemeinde-
rät*innen für die kommenden fünf Jahre gewählt. Wir freuen uns
sehr, dass sich wieder so ein tolles und buntes team gefunden hat.
ein herzliches dankeschön an jede und jeden einzelnen für ihre und
seine bereitschaft dazu.
die Wahl ist eine teamwahl. d.h. durch ihre Unterschrift auf dem
stimmzettel bestätigen sie das ganze team. das schenkt Motivation
und Kraft, diesen dienst zu machen. deshalb bitten wir sie, sich die
Zeit zu nehmen und wählen zu gehen.es ist auch ein Zeichen von
ihrer seite, dass ihnen die Kirche im hatlerdorf ein anliegen ist.
es besteht auch die Möglichkeit zur briefwahl. die Unterlagen 
bekommen sie im Pfarrbüro. dort können sie auch ihren stimmzet-
tel bis spätestens Freitag, 18. März wieder abgeben!

Wahllokal: pfarrheim Hatlerdorf
Öffnungszeiten:
sa, 19. März:  18:00 - 19:30 Uhr
so, 20. März:  08:30 - 11:30 Uhr und 18:30 - 20:00 Uhr

CarITaS-HauSSaMMluNG
im März sind wieder rund 40 haussammler*innen unterwegs, um
für die caritas-inlandshilfe zu sammeln. ein herzliches Vergelt’s Gott
allen für diesen wertvollen, manchmal auch sehr mühsamen dienst!

FaHrraDWeTTbeWerb 2022
Wir wollen wieder möglichst viele hatlerinnen und hatler motivieren,
mitzumachen und diese aktion zu unterstützen. da wir die aktion
dornbirnweit bewerben wollen, finden sie nähere infos auf s. 12/13.

prIeSTeropFer
Jeden ersten dienstag im Monat wird beim Gottesdienst um 8:15 Uhr
das opfer für die Priesterausbildung eingehoben. im Jahr 2021
ergab es die summe von rund 3.000 euro. 600 euro bekam Missio
für einen Priesterstudenten in burundi und 2.400 euro gingen an die
Priesterausbildung der steyler Missionare. ein herzliches Vergelt’s
Gott allen spenderinnen und spendern.

Hatlerdorf
St. Leopold

büroöFFNuNGSZeITeN:

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag von 8 - 11 Uhr
Mittwoch 16 - 19 Uhr

Pia Berger

Peter Drexel

Philipp Bohle

Katharina Spiegel

Tobias Buchli

Lisi Christof

Doris Feurstein

Gabi Schwendinger

Susanne Prast

Claudia Böhler

Franz Wirth

Martina Lanser

Hans Wohlgenannt

Doris Fußenegger

Pfr. Christan Stranz

team Pfarrgemeinderat



erSTkoMMuNIoN 2022
es bereiten sich heuer 72 Kinder auf die erstkommunion vor, die
unter das thema: „ich nehme dich an deiner hand“ gestellt ist. Gott
nimmt uns an der hand. er kümmert sich um uns, er lässt uns nicht
allein. er ist immer bei uns. diese erfahrung ist für die Kinder und
auch für uns erwachsene sehr zentral und wichtig. Gott sagt uns zu,
dass er bei uns ist, er ist der ich bin da und er segnet uns. Unzählige
erzählungen in der bibel sprechen davon. 
am 23. Jänner feierte die Kirche weltweit den bibelsonntag. Wir
haben die erstkommunionkinder eingeladen, ihre lieblingsge-
schichte aus der bibel zu malen. richtige Meisterwerke sind da ent-
standen. die bilder unserer jungen Künstlerinnen und Künstler
können an den Fenstern des Pfarrheims bewundert werden! 

vS leopold:
burtscher Jason, cakaric Mia, Franner Maila, Fußenegger elias, 
helbock lena-sofie, Köb anika, Peter leonie, rein elias, stadelmann
linus, Wachs Jonas; bischof Jakob, degano Marco, hämmerle 
annika, huber Paula, ilg Michael, Kronegger leon, Kunzmann amy,
lanzarin Pedro, Marxgut Mayla, riedmann Johanna, schneider 
simone, steinhauser Julius, lanzarin Valentina
vS Mittelfeld:
auer ben, emberger elena, Fenkart Melina, Geiger laurenz, 
hämmerle Maja, Kapp lotta, ilg Julie, Müller luca, Örtel robin, ratz
oskar, schluge Julius, Wohlgenannt linda; albrecht luca, amann
aurel, eichenberger emilio, Fußenegger luisa, hempel-rein Maximi-
lian, huber christina, Klocker lena, Kutzer noah, lindner laura, Metz-
ler hannah, Pal rosa, Prast lenz, sagmeister Vanessa, thurnher
emma, Wohlgenannt Paul
vS Wallenmahd:
hager emma, holzer elias, huber emily, Jäger amalie, Klien Magda-
lena, Kuntner luca, Mair leander, Mayer Gabriel; bargehr alexander,
baurenhas eric, belec Filipa, Gehrer alessandro, Grabherr colin,
hämmerle Paula, haslwanter serina, ludik louis, Marte Felix, Partl
Pia, strutz samiya, thurnher emilia, thurnher luisa, thurnher Peter,
Wanner nino, Weiss luca
SpZ lustenau:
Mathis Jonas
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

Dienstag, 01. März
08:15 Uhr       Werktagsmesse mit opfer für eine

Priesterausbildung

Mittwoch, 02. März, aschermittwoch
19:00 Uhr      bußfeier mit aschenkreuz in der Pfarrkirche

Donnerstag, 03. März
09:00 Uhr       eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim
                        bitte homepage beachten

Donnerstag, 03., 17. und 31. März
20:15 Uhr       abendlob im altarraum der Kirche

Freitag, 04. März
07:15 Uhr      schülermesse

Sonntag, 06. März - Funkensonntag
bitte beachten sie, dass die beginnzeit für den  
abendgottesdienst auf 18:30 Uhr verschoben wurde!

Freitag, 11. März
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Montag, 14. März
19:00 Uhr      bibelabend mit doris Fußenegger im Pfarrheim

Mittwoch, 16. März
20:00 Uhr      bibelteilen im Pfarrheim

Freitag, 18. März
19:00 Uhr      Missionsgebetsandacht in der Kirche

Sonntag, 20. März – pGr Wahlwochenende
10:30 Uhr      Familiengottesdienst mit der Greta
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé-Musik

Freitag, 25. März
19:00 Uhr      rosenkranz

Samstag, 26. März
18:30 Uhr      Vorstellungsgottesdienst erstkommunion
                        Vs leopold + Vs Wallenmahd

Sonntag, 27. März
09:00 Uhr      Vorstellungsgottesdienst erstkommunion
                        Vs Mitttelfeld
19:00 Uhr      Wortgottesfeier 
                        mit cornelia, christine, Pia und Katharina

heilige 3 Könige, Zeichnung von Julie ilg
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büroöFFNuNGSZeITeN:

dienstag und Freitag 9:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr

ICH NeHMe DICH aN MeINer HaND
das ist nicht nur das Motto der diesjährigen erstkommunionvorbe-
reitung. nein, das haben die Kinder beim begehbaren Gottesdienst
getan und mit ihrer begleitung vieles über den ablauf eines Gottes-
dienstes erfahren.

In folgenden Wortgottesfeiern werden die kinder der pfarrge-
meinde im jeweiligen Sprengel vorgestellt:

WatZeneGG: samstag, 19. März, 18:00 Uhr
Gütle:             sonntag, 20. März, 10:45 Uhr
KehleGG:       sonntag, 27. März, 09:00 Uhr
oberdorF:    sonntag, 03. april, 10:30 Uhr

am Samstag, 12. März, freuen wir uns schon auf einen gemeinsa-
men erlebnisnachmittag.
Das Erstkommunionteam

auFNaHMe Neuer MINISTraNT*INNeN
Mit großer Freude wurden zehn Kinder in die Gruppe der
Ministrant*innen aufgenommen. sie zeigten uns sofort im Gottes-
dienst, welche dienste sie gelernt haben: evangeliumsleuchter tra-
gen, mit den opferkörben durchgehen, den altartisch decken. danke
an die großen Ministrant*innen, Pfr. dominik und euch eltern, die ihr
die Kinder dabei begleitet.

Wenn wir in die Kirche kommen, machen wir mit Weihwasser das Kreuzzeichen.

Margret Kampl

in der aufgehenden Papierblume steht: du bist mein geliebtes Kind!,

Margret Kampl

Martin diem

eIN GroSSeS DaNke …
… allen austräger*innen, die monatlich nicht nur im oberdorf,
sondern auch in den entlegeneren bergparzellen bei Wind und
Wetter für uns das Pfarrblatt kassiert haben und das Jahr über
verteilen. im dezember waren wir besonders froh um eure Un-
terstützung als boten für die Weihnachtspost. 

danke auch an alle Pfarrblattleser*innen, die wieder ein abon-
nement für euro 10,- /Jahr bezahlt haben. sollte der austräger
sie nicht angetroffen haben, bitten wir um überweisung des 
betrages auf unser Konto: at73 2060 2009 0000 0613 bei der
dornbirner sparkasse dosPat 2dXXX mit dem hinweis Pfarr-
blatt, ihrem namen und der adresse (damit wir die Zahlung dem
austräger zuordnen können). Birke Nußbaumer
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paTroZINIuM uND bruDerSCHaFTSTaG
nach dem corona-bedingten totalausfall im vorigen Jahr konnten
wir heuer unser Patrozinium zumindest mit einem festlichen Gottes-
dienst am 23. Jänner 2022 feiern. Pfarrer dominik und Gemeinde-
leiterin Ursula gestalteten die Messfeier und brachten den heiligen
sebastian mitten in unser leben, musikalisch erfreuten uns Maria
und Paul Faderny mit Flöte und Gesang und Martin behringer an der
orgel. 
auch die sebastiansbruderschaft musste auf die Jahreshauptver-
sammlung und den geplanten ausflug verzichten. Viele Mitglieder
feierten aber am Montag, den 24. Jänner 2022, den brudertag mit
dem von Pfarrer dominik und Pfarrer Paul zelebrierten Festgottes-
dienst. helene Fetz sorgte an der orgel für die wunderbare musika-
lische begleitung.  brudermeister sepp nagel berichtete kurz von
den aktivitäten und von den spenden, die in diesem Jahr sozialen
Zwecken dienen sollen.
allen Mitfeiernden an beiden tagen sei herzlich gedankt und beson-
ders jenen, die an der Gestaltung mitgewirkt haben. Und alle hoffen,
dass wir im kommenden Jahr nicht auf den geselligen teil verzich-
ten müssen. 
Wolfgang Klocker

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

Dienstag, 1. März – WaTZeNeGG
08:00 Uhr      Messfeier, anschließend Frühstück

Mittwoch, 2. März – aschermittwoch – oberDorF
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit ascheritual

Mittwoch, 9. März – oberDorF
08:00 Uhr      Messfeier, mitgestaltet von Frauen

paSToralTeaM/pFarrGeMeINDeraT 
IM oberDorF?
sind euch die aktivitäten im oberdorf vielfältig genug? entwickelt
sich die Pfarrgemeinde weiter? ist das, was als „standardprogramm“
läuft (Gottesdienste, sakramentenspendung, Ministrantenarbeit,
erstkommunionvorbereitung) ausreichend? – Möglicherweise doch
nicht? 
Pfarrteam und Pfarrgemeinderat überlegen, koordinieren und gestal-
ten die vielfältigen aktivitäten des pfarrlichen lebens. noch ist es
uns nicht gelungen, genügend Mitglieder unserer Pfarre für diese
Gremien zu gewinnen.
Gemeinsam mit jenen, denen die Pfarre am herzen liegt und die
mehr wollen als das Minimum laden wir zu einer pfarrversammlung
am Freitag, dem 4. März, um 20:00 uhr ins Pfarrheim ein. Wir 
überlegen, wie eine gemeinsam getragene Verantwortung der Pfarre
aussehen kann. Wir freuen uns über große beteiligung.
Gemeindeleiterin Ursula, Pfr. Dominik

Patrozinium am 23. Jänner, elmar lau

Gottesdienst der sebastiansbruderschaft, Wolfgang Klocker

brudermeister sepp nagel, Wolfgang Klocker
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Du bIST MeIN GelIebTeS kIND
dieses Versprechen Gottes wurde bei der lichtfeier mit der erneue-
rung des taufgelübdes den erstkommunionkinder noch einmal ganz
bewusst zugesagt. es tut gut, sich dieser Worte immer wieder zu er-
innern: „Gott ist da, er liebt dich, er trägt und hält dich.“ 
ein großes Gemurmel ging durch die Kirche, als die Familien ihre 
erinnerungen an die taufe austauschten. die sichtbaren Zeichen von
Wasser, chrisam Öl, taufkleid und Kerze wurden von den Kindern
gedeutet. rückenstärkend stellte sich jeweils ein erwachsener zu
einem erstkommunionkind, als diese auf die Fragen von Pfarrer do-
minik zur taufgelübdeerneuerung laut mit „ich glaube!“ antworteten.
Gemeinsam sangen sie mit ihrer religionslehrerin claudia höss und
Karin Klinger ihr erstkommunionlied „halte zu mir guter Gott“. Vielen
dank allen, die zu dieser stimmungsvollen Feier beigetragen haben. 

aSCHe To Go …
… habe ich im vergangenen Jahr wörtlich genommen und bin von zu
hause aus in unsere Pfarrkirche bruder Klaus gegangen (18 Minu-
ten). ich habe vor mich hin meditiert und über Verschiedenes nach-
gedacht. innerlich gut gerüstet für das aschenkreuz betrat ich die
Kirche, wo Pfarrer dominik und diakon hans-Peter schon auf mich
- natürlich nicht nur auf mich - warteten. Völlig entspannt konnten
wir noch ein paar Worte wechseln, bevor ich das aschenkreuz
bekam.
anschließend traf ich noch eine alte bekannte und wir hatten noch
ein langes, angenehmes Gespräch mitten auf dem Kirchplatz.
dann machte ich mich wieder auf den heimweg für das aschermitt-
wochsüppchen.
heuer werde ich das wieder tun.
Brigitte Amann

exerZITIeN IM allTaG
MITTeNDrIN
gesehen – geliebt – begleitet – gesendet
Wir befinden uns immer mittendrin im eigenen leben. Wir sind dabei
nicht allein. Gott will mittendrin in uns, mit uns und durch uns wirken.
er sieht uns, er liebt uns, er begleitet uns und er sendet uns. da ist
unser eigener freier Wille gefordert mit all seinen Konsequenzen.
eine herausfordernde und erfüllende lebensaufgabe durch alle
höhen und tiefen unseres lebens hindurch.
Um für eine große aufgabe gerüstet zu sein, braucht es aber auch
ausdauer und übung. die exerzitien wollen die  beziehung zu Gott
intensivieren und den blick für das Wesentliche im leben schärfen. 
exerzitien im alltag bedeutet:
sich darin einzuüben, die Gegenwart Gottes in allen dingen des all-
täglichen lebens zu suchen und zu finden, Kraft zu schöpfen, Ge-
meinschaft zu erleben und über 5 Wochen miteinander spirituell
unterwegs zu sein. 
elemente:
tägliche Gebetszeit, dazu gibt es impulse und hilfestellungen
einmal wöchentlich ein treffen in der Gruppe mit einem erfahrungs-
austausch, stille, Gebet und einer einführung in die nächste exerzi-
tienwoche.
Termine:
2. März 2022 aschermittwoch, nach dem Gottesdienst,
jeweils dienstag, 8./15./22./29. März und 5. april,
die Uhrzeit wird am 1. abend vereinbart.
kontaktadresse/anmeldung: 
diakon hans Peter Jäger
tel: 0680 5583458, Mail: hunti@vol.at

Save THe DaTe – SoMMerlaGer 2022
Wir planen fleißig und wollen im sommer nach tschagguns. einge-
laden sind alle Kinder/Jugendlichen zwischen 8 und 14 Jahren aus
den Pfarren schoren, oberdorf, Watzenegg und Kehlegg. 

Tragt euch den Termin ein: 24. - 30. Juli 2022

Schoren
Bruder Klaus

büroöFFNuNGSZeITeN:

Montag, dienstag, Freitag 8:30 – 11:30 Uhr
donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr
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JeTZT GeMeINSCHaFT 
ZeIGeN – GeH WäHleN!
am 20. März werden österreichweit
die neuen Pfarrgemeinde-rät*innen
gewählt. ein buntes team hat sich 
gefunden. Gemeinsam wollen wir

uns um ein aktives Pfarrleben und die Zukunftswege der Pfarre
schoren bemühen. die Pfarre soll eine Gemeinschaft werden, in der
möglichst viele ihre Fähigkeiten und talente einbringen können. Wir
sind auge und ohr der Pfarrgemeinde. Kommen sie zu uns und 
erzählen sie uns, was sie bewegt.  
die Wahl ist eine teamwahl. d.h. durch ihre Unterschrift auf dem
stimmzettel bestätigen sie das ganze team. das schenkt uns 
Motivation und Freude, diesen dienst zu machen. deshalb bitten wir
sie, sich die Zeit zu nehmen und wählen zu gehen.
es besteht auch die Möglichkeit zur briefwahl. die Unterlagen 
bekommen sie im Pfarrbüro. dort können sie auch ihren stimmzet-
tel bis spätestens Freitag, 18. März wieder abgeben!

Wahllokal: Pfarrheim schoren 
öffnungszeiten:  sa, 19. März: 18:30 – 19:00 Uhr 
                               so, 20. März: 10:00 – 12:30 Uhr

„ZäMM ko” oDer „Suppe To Go”?
leckere suppe löffeln und als nachtisch einen selbstgebackenen
Kuchen zum Kaffee genießen und vielleicht endlich wieder zusam-
mensitzen und sich austauschen. 
die Jugend kocht für euch am 20. März nach dem Familiengottes-
dienst. sollte ein „zämm ko“ nach den aktuellen coronabestimmungen
nicht möglich sein, gibt es „suppe und Kuchen to go“. informationen
dazu finden sie auf der homepage und im schaukasten. 
Mit den freiwilligen spenden unterstützen sie die Jugend- und 
Ministrantenarbeit in unserer Pfarre. 

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

jeden Montag
09:00 Uhr      Morgenlob im dorotheazimmer

jeden Dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden Mittwoch
ab 17:30 Uhr - 20:00 Uhr „rendezvous mit Gott“

Mittwoch, 2. März  – aschermittwoch  
zwischen 11:30 – 12:30 uhr  „asche to go“ 
19:30 Uhr       Wortgottesfeier mit aschenauflegung

Samstag, 5. März
19:00 Uhr      Vorabendmesse „heilvolle begegnung“

Donnerstag, 10. März
19:30 Uhr       Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 20. März
10:30 Uhr      Familiengottesdienst , opfer für die 
                        Kirchenrenovierung, anschließend „zämm ko“ 
                        bei leckeren suppen und Kuchen veranstaltet 
                        vom Jugendforum 
                        sollten es die coronabestimmungen nicht 
                        zulassen, gibt es „suppe to go“.

18:15 Uhr       Jugendgottesdienst „Füar-obad“

Birgit Amann

Melanie Kaufmann

Diakon Hans Peter Jäger

Natalie Fussenegger

Andreas Fartek

Peter Sahler

Heidi Achammer

Reinhard Weiß

Karin Klinger

Tobias Böhler

team Pfarrgemeinderat

Pfr. Dominik Toplek
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innehalten, 
den Weg überprüfen,
die Wegweiser neu lesen,
das Ziel bedenken,
vielleicht auch umkehren,
zurückgehen zum richtigen anfang.

ernüchterung wagen:
Wo stehe ich?
Mancher Weg führte in die irre,
im Kreis herum,
außen herum,
die eigene Mitte verfehlend.

neu aufbrechen;
die Gratwanderung wagen,
den stolperpfad,
den Weg ins dunkle,
in die tiefe,
im Vertrauen auf ihn, der mitgeht.

text: Irmela Mies-Suermann
in: Pfarrbriefservice.de

Unterwegs-sein ist eines der prägenden bilder in der bibel. nicht 
umsonst wurden die ersten christen als „der neue Weg“ bezeichnet.
die Fastenzeit ist eine sehr gute Gelegenheit, das Unterwegs-sein
im Glauben vertieft zu üben. in Pfarre und seelsorgsraum gibt es 
unterschiedliche angebote dafür – herzlich willkommen!

kraNkeNkoMMuNIoN
sie wünschen einen hausbesuch, können nicht mehr selbst in die
Kirche gehen, möchten die Kommunion empfangen … Zögern sie
dann nicht, um die Krankenkommunion zu bitten. Jemand aus 
unserem seelsorgeteam kommt gerne zu ihnen nach hause und
bringt ihnen die Kommunion. Viele Menschen erleben diesen „Kran-
kenkommunionbesuch“ als stärkend und tröstend. rufen sie einfach
bei Gemeindeleiter Manfred sutter (0664 82340 8213) an.

aSCHerMITTWoCHSGoTTeSDIeNST
Mittwoch, 02.März, 19:00 uhr, pfarrkirche
Wir laden alle ganz herzlich zur Messfeier mit aschenkreuzritus ein!

erSTkoMMuNIoN 2022 – 
ICH NeHMe DICH aN Der HaND

FaMIlIeNGoTTeSDIeNSTe IM MärZ
Sonntag 06. März und 13. März jeweils um 09:00 uhr, pfarrkirche

in unserer Pfarre bereiten sich derzeit 43 Kinder auf ihre erstkom-
munion vor. daher möchten wir euch recht herzlich zu den 
Vorstellungsgottesdiensten am 06. März und am 13. März 
jeweils um 9 Uhr einladen. Musikalisch werden beide Gottesdienste
von Konrad bönig und seiner tochter nora mitgestaltet. am 06.03.
gibt es einen Fastenimpuls. Wir freuen uns schon auf euch.

JuGeNDMeSSe
Samstag, 19. März, 18:30 uhr, pfarrkirche
Wir laden wieder ganz herzlich zur Jugendmesse ein. 
bitte weitersagen!

Haselstauden
Maria Heimsuchung

   
      

   

symbolfoto, pixabay.com symbolfoto, pixabay.com
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büroöFFNuNGSZeITeN:
Montag          09:00 – 11:00 Uhr         
dienstag        09:00 – 11:00 Uhr         
donnerstag   16:00 – 18:00 Uhr         

pFarrGeMNeINDeraTSWaHleN
Sonntag, 20.März,
Wir laden ganz herzlich zur Wahl ein. Und wir danken allen Kandidat*
innen für die bereitschaft zur Mitarbeit im PGr. nähere infos dazu
auf dem Wahlzettel. Grundsätzliche infos zur Wahl finden sie auf
seite 10!

Wahlmöglichkeit bei uns in Haselstauden:
samstag, 19. März, 18:15-19:30 Uhr, Pfarrkirche
sonntag,  20. März, 08:45-10:00 Uhr, Pfarrkirche

   10:00-13:00 Uhr, Pfarrsaal

SuppeNTaG
Sonntag, 20.März, 10:00 bis 14:00 uhr, pfarrsaal
Wir geben nicht auf und planen wieder einen suppentag, in der hoff-
nung, dass wir ihn auch abhalten können! sollte es nicht möglich
sein, wird es „suppe to go“ geben! Für das Mittagessen ist also auf
jeden Fall gesorgt. beim suppentag besteht ebenfalls die Möglich-
keit zur PGr-Wahl.

MeSSe MIT DeM kIrCHeNCHor
Samstag, 26.März, 18:30 uhr, pfarrkirche
der Kirchenchor hält am 26. März seine Jahreshauptversammlung
ab und gestaltet die abendmesse musikalisch.

CarITaS HauSSaMMluNG
im Monat März findet wie alle Jahre die caritas haussammlung
statt. leider war zu redaktionsschluss noch nicht klar, in welcher
Form wir die haussammlung abhalten können, da wir kaum mehr
sammler*innen finden. es wird daher wohl so sein, dass es teilweise
eine haussammlung gibt und teilweise eine sammlung per einge-
worfenem erlagschein.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

JaHrTaGSMeSSe
donnerstag, 03. März, 19:00 Uhr

WallFaHrTSMeSSe
samstag, 05. März, 18:30 Uhr

aNbeTuNG uND beICHTGeleGeNHeIT
Montag, 13:00 – 18.00 
anbetung, stilles Gebet (außer Feiertag)
donnerstag, 18:00-18:45 Uhr 
eucharistische anbetung und beichtgelegenheit

roSeNkraNZ
sonntag, Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 18:30 Uhr, 
samstag vor der Wallfahrtsmesse 18:00 Uhr

symbolfoto, pixabay.com

eS FreuT uNS …
… Jugendmesse
inzwischen fanden bereits zwei Jugendgottesdienste statt. diese
Feiern wurden von den Jugendlichen zusammen mit Kpl. inosens
sehr bewusst vorbereitet und toll gestaltet. danke Kpl. inosens und
den beteiligten Jugendlichen für die Vorbereitung und Umsetzung!
… Familienmesse
Ganz toll und sehr kindgerecht werden unsere Familiengottesdienste
vom Kinderliturgieteam vorbereitet.
danke dem gesamten Kinderliturgieteam!
… Sakristei
Mit großem engagement wurde die sakristei neu ausgemalt und 
hergerichtet. dabei hat sich unser Pfarrkirchenrat sehr aktiv einge-
bracht. herzlichen dank an albert Moosbrugger und reinhard 
Winder und ganz besonders an Wolfgang spiegel.

symbolfoto, pixabay.com
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bllCk NaCH vorNe
Während ich diese Zeilen schreibe, es ist gerade anfang Februar, gilt
es, nach vorne zu schauen und zu planen.
Fasching: es ist noch ungewiss, was möglich ist, vieles ist schon 
abgesagt. am Faschingssonntag ist ein Familiengottesdienst ge-
plant. 20. März pGr-Wahl: ein team steht, das in Zukunft die 
leitung der Pfarre mitbestimmen wird, manche sind noch am über-
legen. inzwischen müssten überall im rohrbach die tafeln zu sehen
sein, die dich zur Wahl einladen. 3800 briefe wurden oder werden
noch verteilt, die davon erzählen, was wir als Pfarre werden und sein
wollen. ein „ZentrUM Für alle“

Fastenzeit und ein thema, das sich langsam festigt. 
„sich neu verbinden“
das thema corona hat uns vielfach entzweit, Meinungen haben sich
hochgeschaukelt und verhärteten sich. sich neu verbinden, Mei-
nungsunterschiede mal stehen lassen und anerkennen. erste
schritte, die uns erkennen lassen dürfen, dass wir mehr als nur in
einer Pandemie sind, dass wir Menschen sind, die sich neu verbinden
können. 
„kommt lasst uns neu beginnen“
die Fastenzeit könnten wir nützen, um uns neu zu erfinden und mit
christus aufzuerstehen, Pandemie hin oder her.

roHrbaCH WäHlT
Wir laden herzlich ein zur Pfarrgemeinderatswahl, genaue informa-
tion siehe beilage.

roHrbaCH laCHT
noch stehen wir in der hochzeit des Faschings. die clowns im baum
erinnern uns daran. Mit humor geht’s einfach leichter.

+FaMIlINGoTTeSDIeNST FaSCHINGSSoNNTaG
27. Februar, 10:30 Uhr, alle sind herzlich eingeladen mit uns fröhlich
zu feiern. coronaauflagen bitte beachten und zusätzlich zur Maske
gerne verkleidet kommen. Faschingskrapfen gibt’s natürlich auch
wieder nach dem Gottesdienst. Musikalisch hauen Michael und
Klaus auf den Putz.

+roSeNMoNTaG IM pFarrbüro
hier trefft ihr uns maskiert an und es gibt Krapfen bis zum abwinken
und ein Glas sekt mit loch in der FFP2 Maske.
Wir freuen uns über deinen besuch am Vormittag.

roHrbaCH HIlFT
Caritas Märzsammlung 2022
auch heuer haben wir uns entschieden, wieder in Form der brief-
sammlung uns für die not der Menschen in Vorarlberg einzusetzen.
3750 briefe sind an die haushalte im rohrbach zu verteilen. Wir bit-
ten dich um deine hilfe - beim Verteilen, aber auch in Form deiner
spende. Vergelt‘s Gott!

büroöFFNuNGSZeITeN:

Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 – 11:00 Uhr
donnerstag 15:30 – 17:30 Uhr

Rohrbach
St. Christoph
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erSTkoMMuNIoNvorbereITuNG 
die Kinder der Volksschulen rohrbach und Fischbach haben mit 
einigen herausforderungen gestartet, aber darin sind wir inzwischen
ja auch schon geübt. danke an alle Personen, die sich hier mitein-
bringen.
am 13. März um 10:30 uhr
werden die erstkommunionkin-
der der Volksschule rohrbach in
der Gemeinde vorgestellt.
am 27. März um 10:30 uhr
werden die erstkommunionkin-
der der Volksschule Fischbach in
der Gemeinde vorgestellt.
Wir freuen uns sehr darüber.
DaNke ans erstkommunion-
team, das sich hier super 
einbringt. 

FaSTeNZeIT 2022 SICH Neu verbINDeN

aSCHerMITTWoCH, 2. MärZ
asche to go mal zwei
11:30 Uhr (Vs) und um 12:30 Uhr
(Pfarrgemeinde), jeweils in unse-
rer Kirche
19:30 Uhr Wortgottesfeier 
Welche Form für dich auch
immer passt, du bist herzlich will-
kommen, um das aschenkreuz
zu empfangen.

FaSTeNSoNNTaGe
40 tage Zeit „sich neu zu 
verbinden“. „Umkehr“ ist das erste
Puzzleteil, das uns in der Kirche
entgegenblickt, weitere werden
noch folgen. Jeden sonntag wird
uns ein Wortpuzzle aus dem
evangelium zum innehalten 
einladen. Wir freuen uns über 
unsere Weggemeinschaft hin zu
ostern.

FrüHSCHICHT
Jeden Montag in der Fastenzeit. Mit einem „Wortpuzzle“ werden wir
heuer durch die Frühschichten gehen. diese finden jeden Montag in
der Fastenzeit um 7:15 Uhr in der christus-Kapelle des Kaplan 
bonetti-hauses in dornbirn hinter dem bahnhof statt. es ist eine
Morgenandacht, die ca. 30 Minuten dauert.

GoTT Neu eNTDeCkeN 
dies gilt es immer wieder neu zu leben, gerne auch in Gemeinschaft
in unserer Pfarre. die neuen Karten sollten schon bei dir im Postkas-
ten liegen…, wenn nicht, in der Kirche findest du noch welche.

MärZ:
sa, 05.   innehalten mit heilsamen liedern
sa, 12.   Jahresgedächtnis
sa, 19.   dankeabend ehrenamt
sa, 26.   Wortgottesdienst

aTeM HoleN
innehalten… ruhig werden… in sich hineinhören… die eigene Mitte
spüren… Kraft schöpfen
Jeden Freitagabend von 18:00 – 20:00 uhr in unserer kirche. 
stille, ein Wortpuzzle, das uns zum nachdenken einlädt. Kommen
und gehen, wie es für dich passend ist.

Suppe To Go
es ist wieder suppentag…
am sonntag, 27. März von 11:00 – 13:00 Uhr stehen verschiedene
suppen zur abholung bereit. Ganz anders als gewohnt, jedoch hoch
kreativ. Wir freuen uns, dich begrüßen zu dürfen. 
Wir unterstützen damit ein soziales Projekt.
Deine Pfarre Rohrbach

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe übersicht s. 29)
laDeN WIr HerZlICH eIN ...

Sonntag, 13. März
09:30 Uhr       Kinderkirche im Pfarrzentrum

Montag, 21. März
18:30 Uhr       die Kraft der Mudras und der heilsamen lieder.

Freitag, 26. März
18.30 Uhr      abend der barmherzigkeit in st. Martin – 
                        Versöhnungsfeier, herzliche einladung!
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uND Heuer, IM JaHr 2022
haben christinnen aus england, Wales und nordirland mit dem titel
„Zukunftsplan: hoffnung“ den Ökumenischen Gottesdienst für den
Weltgebetstag 2022 vorbereitet. im Mittelpunkt steht die Verheißung
Gottes, die wir im brief des Jeremia (Jer 29,11) finden: Gott hat einen
Plan für uns und der heißt: hoffnung!

lasst uns gerade in dieser Zeit hoffnung für alle Menschen sein.

alle sind herzlich eingeladen, in weltweiter Verbundenheit den Welt-
gebetstags-Gottesdienst gemeinsam zu feiern.

FreITaG, 4. MärZ, 19:00 uHr 
katharine Drexel kapelle, Hatlerdorf

Wenn es die corona-regeln zulassen, wird es anschließend eine
kleine agape geben.

Ökumenischer Weltgebetstag
der Frauen in Österreich 

dieser verbindet Frauen aus verschiedenen Kirchen mit christlichen
Frauen verschiedener Kulturen und traditionen in aller Welt. 
Jeden ersten Freitag im März, heuer am 4. März feiern Frauen, 
Männer und Kinder in mehr als 180 ländern einen ökumenischen
Gottesdienst. Jedes Jahr bereiten Frauen aus einem anderen land
den Gottesdienst vor. in zahlreichen Vorbereitungstreffen in ganz
Österreich wird über das land und die situation der Frauen infor-
miert. in Vorarlberg wird die Vorbereitung des Ökumenischen Welt-
gebetstags von der Katholischen Frauenbewegung Vorarlberg in
Kooperation mit Vertreterinnen anderer Konfessionen vorbereitet
und durchgeführt. 

Ziele
   - Wege zueinander finden über Konfessionen und 

nationale Grenzen hinweg 
   - Miteinander beten - füreinander eintreten im Geist 

geschwisterlicher einheit in Jesus christus 
   - "Global denken - lokal handeln" lebenssituationen von Frauen

in anderen ländern kennen und verstehen lernen 
   - Vor ort die gemeinsame christliche Verantwortung 

von Frauen stärken 
   - Weltweite solidarität durch Förderung von Frauenprojekten

Solidarität 
der Weltgebetstag der Frauen setzt Zeichen der hoffnung,

fördert Frieden und 
Verständigung und stellt sich gegen 

Ungerechtigkeit und Gewalt.

durch die Kollekte wird ein sichtbares Zeichen der solidarität und
des teilens gesetzt - mit folgenden schwerpunkten:

   - Förderung von medizinischer basisversorgung und 
selbstverantworteter Gesundheitsvorsorge 

   - bildung und existenzsichernde Maßnahmen für Frauen 
und Mädchen 

   - stärkung des selbstbewusstseins von Frauen und ihrer rechte 
   - bewahrung und Förderung indigener Kulturen 

„ich kenne die Pläne, die ich für euch habe”, stickerei der Künstlerin angie Fox
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Gottesdienste
und Gebet

sonn- und Feiertage
vorabeNDGoTTeSDIeNSTe
17:00 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
18:00 Uhr  WaTZeNeGG Messfeier (Mai - september 19:00 Uhr)
18:30 Uhr  HaTlerDorF Messfeier
                   HaSelSTauDeN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsgottesdienst, 3. sa im Monat Wortgottesfeier
                   roHrbaCH Gott neu entdecken, 1. + 5. sa im Monat in-

dividuelle Gottesdienste (Meditation im labyrinth, bibelge-
spräche, ...), 2. sa im Monat Jahresgedächtnis, 3. sa im
Monat Filmgespräch, 4. sa im Monat  Wortgottesdienst

19:00 Uhr  SCHoreN Messfeier, 2. + 4. sa im Monat Wortgottesfeier
                   
SoNNTaG
07:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  MarkT Messfeier
09:00 Uhr  HaSelSTauDeN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   HaTlerDorF Messfeier
                   keHleGG 2. so im Monat Messfeier 
                   4. so im Monat Familiengottesdienst
                   SCHoreN Messfeier, 3. so im Monat um 10:30 Uhr 
                   Familiengottesdienst
09:30 Uhr  ebNIT Messfeier
10:30 Uhr  MarkT Messfeier
                   oberDorF Messfeier, 3. so im Monat um 9:00 Uhr
                   roHrbaCH Messfeier 
10:45 Uhr  GüTle Messfeier
11:00 Uhr  SCHoreN Messfeier, Kroatisch
                   FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
                   kaplaN boNeTTI HauS Messfeier, englisch
19:00 Uhr  MarkT jeweils nur am 1. sonntag im Monat 
                   „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  HaTlerDorF Messfeier, jeden 4. so Wortgottesfeier

Werktage
STIlle aNbeTuNG
MarkT      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
HaTlerDorF di, 18:30 Uhr in der Katharine drexel Kapelle
oberDorF do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00—21:00 Uhr
HaSelSTauDeN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr (außer Feiertag)
                   do, 18:00  - 18:45 Uhr

roSeNkraNZ
MarkT      Fr, 18:30 Uhr
HaSelSTauDeN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr vor der Wallfahrtsmesse
roHrbaCH Mo und Mi, 18:30 Uhr
pFleGeHeIM bIrkeNWIeSe 1., 2., 3. (4.) di im Monat), 15:30 Uhr

Werktage
MoNTaG
06:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
09:00 Uhr  SCHoreN Morgenlob

DIeNSTaG
06:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
                   WaTZeNeGG Messfeier
08:15 Uhr  HaTlerDorF Messfeier
08:30 Uhr  HaSelSTauDeN Messfeier, 

am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SCHoreN Messfeier
15:30 Uhr  pFleGeHeIM bIrkeNWIeSe
                   jeden letzten dienstag im Monat Messfeier
19:00 Uhr  MarkT Messfeier

MITTWoCH
06:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  oberDorF Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   (ausnahme 3. Mi im Monat)
                   FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:15 Uhr  MarkT Frauenmesse
17:30 - 20:00 Uhr SCHoreN rendezvous mit Gott
19:00 Uhr  kapelle MüHlebaCH Messfeier
                   oberDorF Messfeier mit Jahresgedenken 
                   (nur 3. Mi im Monat)

DoNNerSTaG
06:30 Uhr FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:30 Uhr  roHrbaCH Messfeier
19.00 Uhr  HaSelSTauDeN Messfeier, 1. do im Monat 
                   Jahresgedenken
19.30 Uhr  SCHoreN 2. do im Monat Jahresgedenken

FreITaG
06:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
08:00 Uhr  oberDorF Messfeier (nur 1. Fr im Monat) 
                   FraNZISkaNer kloSTer Messfeier
15:00 Uhr  oberDorF stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  MarkT Messfeier

SaMSTaG
06:30 Uhr  FraNZISkaNer kloSTer Messfeier



kIrCHe IN Der STaDT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Moderator
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
nora bösch — Pastoralleiterin
t 0676 83240 8243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 
Katharina Weiss — organisationsleiterin
t 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
rebecca Maria toprak — sekretärin
t 05522 3485 7804 
rebecca.toprak@kath-kirche-dornbirn.at 
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

ST. MarTIN
Marktplatz 1, t 22220
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Manuela Kalcher-Mennel
pfarrteam:
nora bösch — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
elisabeth Wergles — Pastoralassistentin
t 0676 83240 7806
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
priester im ruhestand:
Josef schwab 
t 0676 83240 8150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
otto Feurstein 
t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

HaTlerDorF
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: doris rhomberg
pfarrteam:
Martina lanser — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8177
martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119

oberDorF
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: birke nußbaumer
pfarrteam:
Ursula lau — Gemeindeleiterin
t 0676 83240 8224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
priester im ruhestand:
dekan Paul riedmann
t 0676 83240 8228
paul.riedmann@gmx.net

SCHoreN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: beate hopfner
pfarrteam:
birgit amann – Gemeindeleiterin
t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Diakone: 
hans Peter Jäger
t 0680 55 83 458
hunti@vol.at
reinhard Waibel
t 0676 83240 8307
reinhard.waibel@gmx.at

HaSelSTauDeN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: carmen ruepp
pfarrteam:
Manfred sutter — Gemeindeleiter
t 0676 83240 8213
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83240 8119
christian.stranz@outlook.at
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

roHrbaCH 
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: sabine blum-Graziadei
pfarrteam:
alfons Meindl — Gemeindeleiter
t 0676 83240 8176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83240 8193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
hugo Fitz — diakon
t 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

ebNIT
kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
pfarrteam:
hans Fink — Kaplan 
t 05572 27 711

CHrISTuSkapelle 
beI kaplaN boNeTTI
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
kontakt: corina albrecht

FraNZISkaNerkloSTer
Marktstr. 49, t 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

Werk Der FroHboTSCHaFT
baTSCHuNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
leiterin: brigitte Knünz

kINDer- uND JuGeNDarbeIT
die Kontaktinformationen finden sie 
auf seite 6.

Kontakt

christian.stranz@outlook.at



Tina-Maria Schobel
Bestatterin i. A.

Thomas Willam
staatl. gepr. Bestatter 

Wir stehen Ihnen zur Seite 
wenn Sie uns brauchen – 
jederzeit.
Ihr Team von Bestattung Willam

Rat und Hilfe im Trauerfall

Tina-Maria Schobel
Bestatterin i. A.

Thomas Willam
staatl. gepr. Bestatter 

Rat und Hilfe im Trauerfall
Verantwortungsvoll kümmern wir uns in dieser 
schweren Zeit um alles Organisatorische und gestalten 
mit Ihnen gemeinsam einen würdevollen Abschied. 

Bestattung Willam I Moosmahdstraße 5 I 6850 Dornbirn 
Büro: 05572 3985 40 I Mobil: 0664 3777 044 
info@bestattung-willam.at I www.bestattung-willam.at

Guter Stil

Guter Deal

Andreas Hofer Immobilien GmbH 
Lustenau und Bregenz 
T 05577 93080
ah.at

Das Haus verkaufen, 
wenn‘s im Alter knapp 
wird? Ihre Entscheidung, 
unsere Lösung.

AH! So geht das.

          



UNSERE PARTNER 
AUS DER REGION.

SPAR ist einer der wichtigsten 
Partner der österr. Landwirtschaft.

Mit kleinen Manufakturen erzeugen 
wir ganz besondere Lebensmittel.

Naheliegend, dass unser gemeinsames 
Interesse beste Qualität ist.

Amann Kaffee

Schwarzenberg

Sennerei
Schoppernau

TANN-Partnerlandwirt

Raggal

Bäckerei Luger

Dornbirn

Ulrika‘s Manufaktur
Dornbirn

        


